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Pflegende Angehörige

Dr. Emilie Lieberherr
Vorsteherin des Sozialamtes
der Stadt Zürich

Wir alle wissen es - zumindest seit der Bekanntgabe der Ergebnisse
der Volkszählung 1990: Die Zahl der wirklich Betagten, das heisst
der über 85jährigen Einwohnern unseres Landes, nimmt bis auf
weiteres fortlaufend zu. Sodann wissen alle Fachleute: Eine der Folgen
dieser Entwicklung ist die Zunahme der Pflegebedürftigen und damit
der Pflegeplätze.

Wer aber pflegt wen?

Sollen dies die Angehörigen oder Spezialinstitutionen sein? Von der
Familie umsorgt zu werden, ist menschlich sicher das Erstrebenswerte.
Das Erwünschte ist aber nicht immer das Realisierbare. Nicht alle alten
Menschen haben Angehörige oder wenn doch, befinden sich diese
nicht in erreichbarer Nähe. Und trotzdem muss die Solidarität zwischen
den Generationen mit allen Mitteln gestärkt werden. Wer aber die
notwendige Pflegeleistung ihren Angehörigen gegenüber erbringt, darf
dadurch nicht benachteiligt werden. Unverheiratete Töchter, die
jahrelang ihre Eltern umsorgen, sollen Betreuungsgutschriften für die
AHV erhalten, bezahlte Urlaube und Beratung in Anspruch nehmen
dürfen.

Stadträtin Dr. Emilie Lieberherr
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